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Lotterie. x 
[6. Ziehungstag am 28. April.] Es fielen 138 Gewinne 
zu 100 % auf Nr. 1259 1605 3452 3496 3890 4007 5139 
5213 5296 5608 6235 8730 9292 11,635 11,698 12,001 
12,096 12,359 12,614 12.961 13 781 14.174 14.341 14,768 
14,894 16,703 17,261 18.057 18.475 18.900 19.086 21.470 
21,477 21,936 22,355 22,917 22 992 25,556 26,424 26,567 
27.015 28,215 28,467 31.166 31,922 32,121 32,204 32,890 
33.523 34.240 34,274 35,611 36,065. 36,932 37 645 37,710 
945 39 054 39,160 40 337 40,613 40,706 41,179 44,378 
46.418 47.296 47 960 50,081 50 200 50,254 51,463 51.546 
2,045 55.190 55,388 55,472 55 613 55,807 56.287 56,404 
„242 58,22 59,094 59,171 59,297 59,745 61613 64,221 
64.250 65,049 65,238 65,296 65,339 65.457. 65.519 66,002 
67,258 67,276 67 293 69.033 69,585 69.752 70,122 70,569 
71.491 73,009 73,664 74,256 75,298 76,200 76,484 78,310 
78,347 79,730 80,045 80,087 80,162 81122 81 361 8,547 
‚323 82,598 85 528 85,934 86,270 86,481 86,854 87,091 
87,123 89.690 90,316 90,341 91,510: 92,708 92,875 93,053 
93,806 93,826. 


Berlin, e 7 8 5 Uhr Pam: J Pete 
229. April. bgeordnetenhaus. ort · 
ſetzung der Militair: Debatte. Abgeordneter Jung 
von Ernſthau 
en und dem Kriegeminiſter auf ihre Lreußerungen 


bg. Oberpräf. d. D. v. 
des Krlegeminifens v. — egen 
feien ungerechtfertigt, weil ſie elnſeit 
fändigung mit der Regierung fe 
wenn dae Haus aufgeloſt werde, ober das Winifke. 
rium zurücktrete. as Herr v. Moon geitern über 
den verſtorbenen Generali v. Bonin angeführt, iſt 
mir neu. Ich conſtatire, daß derartige Mittheilun⸗ 
geu von demſelben in den vorhergegangenen 5 Jah. 
zen nicht gemacht worden find; auffällig iſt es, daß 
dies unmittelbar nach dem Tode des Genannten ge: 
ſchieht. Es ſteht thatſächlich feſt, daß nicht der Ge⸗ 
nerai v. Bonin, fondern Herr v. Roon die Meorgn- 
ſela den eingeführt hat. Redner vertheidigt hierauf 


Amendement. 
rende v. Roon: ch bin nicht in der 


nur möglich, 


um 40 Procent und — was i 
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anf ie 1 Jahr Einſchließung. 
Wlad. Zakrzeweki, v. Oppern, Probſt Radecki, Thaddäus v. 


Die übrigen Angeklagten: 


Jacadezewski, Bol. v. Sikorsti, Graf Victor v. Szolorski, 
Ad. v. Laczynski, Joh. v. Arndt, v. Wiersbinski, v. Gol“ 
kewski, Szukalski, v Dabski, v. Putttammer, Irenenomweli, 
Stanislaus v. Czarlinski, Valent. v. Rycharski, Ludwig v. 
Karczeweli, Leon Horn, Fr. W. Balow, Barbier Ryffert, 
Florian Orauski, Valeria Woydt, Kaufmann A. Leski, Joh 
v. Kowalewski, Jul. Karfunkel und Fr. v. Budziszeweki find 
freigeſprochen. Gegen die freigeſprochenen Angeklagten 
wurde der Staatsanwaltſchaft die Erhebung anderer Ankla⸗ 
gen vorbehalten. Die Anklage wegen verſuchten Todſchlaas 
gegen den Kaufmann Leski und wegen Mißhandlung des Dr. 
Jachmus gegen den Barbier Ryffert wurden den competenten 
Gerichten zugewieſen. Die Angeklagten wurden der Haft 
Fe die Verurtheilten gegen Caution von 5000 reſp 
2000 . 

— Die „Nordd. Allg. Ztg.“ giebt bereits heute den erfor⸗ 

derlichen Commentar zu dem Wahlgeſetz „auf breiteſter 
Grundlage.“ Sie verwahrt ſich dagegen, daß ſie damit 
eine „demokratiſche breiteſte Grundlage“ gemeint habe. 
Sie will eine Vertretung nach den focialen Intereſſen, 
keine Parteiwahlen. Das kounte man ſich vorher denken. 
Uebrigens ſcheint man in Berlin in officiöfen Kreiſen zu 
glauben, daß Oeſterreich durch den preußiſchen Antrag auf 
Einberufung einer ſchleswig⸗polſteiniſchen Volksvertretung in 
ernftliche Verlegenheit gerathen it. Man bält ſogar einen 
Miniſterwechſel in Wien für möglich. 
Der Kgl. Kammerherr Graf Alphons v. Taezanowski 
auf Taczanowo im Kreiſe Pleſchen hat feine beiden im Kreiſe Leoezye 
im Königreich Polen gelegenen Güter Brudzew und Lipe au die 
Kaufleute Gebrüder Haas in Plefchen für den Preis von 300,000 
Ag. verlauft. Die Güter, zu denen mehrere Vorwerke gehören, 
umfaſſen ein Areal von 18,000 Morgen, darunter 10,000 Morgen 
Wald. Da die Waldungen durchweg gut beſtanden ſind und in der 
Nähe der Wartbe liegen, jo iſt der Kaufpreis ein billiger und kann 
fat aus dem Verkauf des Holzes gewonnen wer den. 

Frankreich. Paris, 24. April. (Wel.-Btg.) Die Ar- 
beitseinſtellungen nehmen einen bedenklichen Umfang an. Zu 
den wichtigſten Handwerkern, die in dieſem Augenblick feiern, 
‚ehören die Wagenbauer und die damit zuſammenhängenden 
Gewerke. Die Anzahl der feiernden Geſellen beträgt nicht 
weniger als 30,000! Sie verlangen Erhöhung des Lohnes 

N I im Auslande komiſch klingen 
mag, hier aber leicht verſtändlich d begreiflich 82455 


Preis pro Quartal 1 
de a a. an: 
. * Fort, H. Engler, in Hamburg: Haaſenſtein Vogler, in Frank⸗ 

furt a. Nr.: Jager ſche, in Elbing⸗ Neumanun⸗Hartmauns Buchholg. 


1865 


Tolr. 15 Sgr. Auswärts 1 Tblr. 20 Sgr. 
im Berlin: A. Retemeyer, in Leipzig: Jlgen 


zeichnete Vortrag ſowohl des Pianiften Hrn. Haupt: „La Sylphide“ 
von A. Jaell, und „Home sweet home!“ engliſches Volkelied von 
Tbalberg, als auch das vor züglich geſpielte Violin Solo in der 
„Serenade“ von Winter, vorgetragen vom Herrn Componiſten, 
erfreuten ſich eines ungetheilten Beiſalls. Eben fo exact war die 
Orcheſterbegleitung der verſchiedenen Chöre. Schließlich önnen wir 
nicht den Wunſch unterdrücken, daß eine zablreichere Betbeiligung des 
Publikums, das ſich freilich durch die vielſeitigſten Kunſtgenuſſe der 
letzten Zeit bereits in einer mebr oder weniger abgeſpaunten Stim⸗ 
mung befindet, die in jeder Beziehung ſchätzenswerthe Leiſtung der 
vereinigten Sänger belohnt hätte. end 

(Berichtigung) In Folge eines Schreibfehlers iſt in dem 
geſtrigen Referat über die Schwurgerichtsverhandlung vom 28. die 
wegen Wechſelfälſchung Angeklagte irrthümlich Auguſte Schlicht, 
geb. Loſch genannt; die Angeklagte war vielmehr die Fuhrmauns⸗ 
frau Auguſte Stoppel geb. Loſch. 5 N 

* Bei dem Gymnaſtum zu Elbing iſt der bisherige 
ordentliche Lehrer am Gymnaſtum zu Lyck, Dr. Hampke, 
als Profeſſor und Oberlebrer angeſteut worden 

Elbing, 29. April. (N. E. A.) In der Mittagsſtunde 
des geſtrigen Toges hat ſich in der Fiſcherſtraße im Hauſe 
des Herrn Bäckermeiſter T. ein entſetzliches Unglück zugetra⸗ 
gen. Während der zum Reinigen eines Schornſteins beor⸗ 
derte Schornſteinfegerburſche durch den ſchwarzen Schlund 
himunterfäßrt: entwickeln ſich an deſſen Mündung auf dem 
Heerde die Flammen aus einem noch glimmenden Aichenhau⸗ 
fen, den derſelbe wegzuräumen vergeſſen. Die Flammen 
haben den unglücklichen Burſchen dergeſtalt erfaßt und ſeinen 
Pate jo gräßlich beſchädigt, daß er bereits am Abenb ver⸗ 

arb. f 


— (E A) Am vorgeſtrigen Donnerſtage ſpät Abends iſt auf 
den Feldern der höheſchen Dörfer Haſelau und Trunz letwa 
2 Meilen von Elbing) ſo viel Schnee gefallen, daß derſelbe 
ſtellenweiſe ein bis zwei Fuß hoch liegen blieb. 

Graudenz, (G.) 28. April. Wie verlautet, iſt der Pro⸗ 
Dr. Hagemann in Spandau von der K. Regierung zu Ma⸗ 
rienwerder als Director der hieſigen, bekanntlich zur Um⸗ 
2 in ein Gymnaſium beſtimmten Realſchule, beſtätigt 
worden. 2 . 

— Einer Nachricht aus Culm zufolge hat ſich dort 
geſtern Abend beim Bau des Gymnaſtalgebäudes ein ſchwerer 
Unglücksfall ereignet. Ein Gewölbe ſtürzte ein und begrub 
vier Maurer, von denen einer, der Maurergeſelle Huſe aus 
Graudenz todt, die anderen ſchwer verletzt unter den Steinen 

bervorgezogen wurden. een 


‚Rage, mich über den Antrag des Abg v. Bonin auszu- 
‚Beten. Ich bedaure Die Meußerungen des Herrn 
f r 333 1 beimgenangehen Better Sn 
N nera v. onin). 3 . 1 wa? 

ö 5 n Worgängers 
dier ba tete 444% was aber von der Tribüne berab 
Be provoziert. Der Eindruck, weichen die Landwehr 
1858 binterlaſſen, iſt im Allgemeinen nicht günftig, 
Mein geftriges Urtheil bezog ſich nicht auf die Land- 
wehr von 1815, ſondern auf das Inſtitut, welches 

m ſich daraus entwickelte. 

Ph v. Bockum Dolßfs vertheidigt den Commif: 
eder cht, gegenüber den Worwürten des Striegs: 
win ers. Abg. v. Gottberg ſpricht gegen den Com⸗ 
einen usberichk, bg v. Kiichmann entſchieden gegen 
—— Compromiß und gegen die Regierungsvorlage. 

rauf wird die Vertagung der Debatte auf Dienflag 


len, a der Kriegsminiſter v. Moon Montag 


Angekommen 29. April, 6% Uhr Abends. 

n, 29. April. Der „Staats ⸗Lenzeiger“ 

I : Die Keitartikel der „Norddeutſchen Alg. 
tg.“ über die Berufung der Bolksvertretung von 


e e einen dus 0 3 e eee ee 


‚ein 0 - ö 8 = 2 * 2 
on 20 Perſonen arge Hinderniſſe in den Weg legt, jo find Leib mit einem Säbel auf; bier ee N EREENEE 
' les 75 S uſchlitzen, den ihn f 
— — See realer zu nn dieſem Zwecke ſendet, nig mehr ir cette gn been Ber 1 
Weinbändlet * ee Pie e in Dt 24 e 17 N Grund, mit Rip feiner 
N Ane IE in ziere ſehr unzufrieden zu ſe ſa m den ber 
an einem Diſche Plat. Ein größerer Tiſch bleibt frei; an | rühmten Säbel, und er da dee Offer Hues hohen 
Rang belleipete und bis dahin nur Grund zur Zufriedenheit 


un — ihren fein 15 dacnelnen Tiſche nieder, die 
nöthigenfalls an ihren früheren Platz zurückkehren, um mit den f P N 
c uch aba | SER Dar Era Orefeiere mit Diomanten gefämäctn 
und in beſter Ordnung ber, jo daß die Polizei noch keine Inſtrument ſeiner Beſtrafung ehrfurchtsvoll betrachtet, verläßt 
Veranlaſſung zum Einſchreiten gefunden hat. Die Patrone er ruhig fein Haus, geht zum Hafen, beſteigt ein ſo eben 
haben ſich an den Präfecten gewendet, um ſich ebenfalls, aber nach Havre ſegeludes franzöſiſches Schiff, macht Ke gluͤckliche 
geſetzlich, vereinigen zu können, find aber abſchläglich beſchie- | Fahrt, kommt in Paris an und verkauft feinen Strafſäbel an 
den worden, ſie mögen es Er wie die Arbeiter. einen Händler für 150,000 Fres. Es giebt ſehr Viele, die 
Paris, 27. April, Auel Nachrichten aus Ma; gern einen ſolchen Säbel empfingen, um ihre alten Tage fern 
drid find daſelbſt. vertzäganibvolle Ereigniſſe zu er- von den Ehren eines höheren Beamtenlebens in der don Horaz 
warten. Der ſpaniſche Geſandte am biefigen Hofe, Herr ſo gerühmten goldenen Mediocritas zuzubringen. 
Mon, welcher eine lange Unterredung mit Herrn Drouyn de 
Lhuys hatte und heute mit den Miniſtern in den Tuillerien 


ichteswig⸗Holſtein find von den öffentlichen Blät, iſte, reiſt Sonnabend ab. N Schiffs nachrichten. 1 N 
um Len ve = Biegierung e fegen; ſpe e Die Arbeiten am Durchſtiche des Mont, Abgegangen nach Danzi „Von Shields, 24. April: 
die @ — r — — te 5 eſſe 5 . eee Cenis, die vom Prinzen Napoleon vor einigen Tagen beſich⸗[ Hope, —; von Sunderland, 23. Aptil: Herzog Bogislaw, 
het, Die Grantere iesung debt nur mit dem „@tnats. | ligt worden, waren bis zum 1. April auf der webaner Seite] Benson; 6. am Apeit: Inbuftrie, Pouſtie; — van Ant 
antte ger in ſolcken Beziehungen, daß fie die Wer- 2 — M. 75 C., auf 44 WM. 25 U um ede 925 25. Apill: walt 988 J Sede 22 bond 

t 6 * m » ; ; ET ag obro, 25. April: 
kaun lichkeit fur den Geſammtinhalt übernehmen Tunnel e 30 2 12,220 M. lang; es = Marie Helene, —; Magdalene, Hauer; — von Warkworth, 


24. April: Catharine, M'Kenzie. 

Angekommen von Danzig: In Grimsby, 24. April: 
Hevelius, Wiſchke; — in Weſt⸗Hartlepool, 23. April: Meta 
Elizabeth, Zühlte; — Europa, Süolke; — 25. April: Baldur, 
Schievelbein; — in Hull, 24. April: Taſſo (SD.), Wer 
therley; — in Newcaſtle, 24. April: Mittwoch, Sprenger; 


7796 M. 75 C. ſoll bis 1869 fertig und in dieſem Jahre 
das Wert dem Betriebe übergeben werden. 

Amerika. Die Aufregung über die Ermordung Lincolus iſt 
ungeheuer. General Anger, der militairiſche Commandant von 
Waſhington hat einen Preis von 10,000 Dollars auf die 
Verhaftung der Mörder geſetzt. — General Weitzel iſt von 


Angekommen 29. April, 5% Uhr Nachm. 

fon Neeb or F, 19. April, Mittags. Prüfident John, 
an drückte in einer Mede, ohne die künftige Politik 
28 berühren, die ueberzeugung aus, daß die Verrä⸗ 
er die voll ſte Strafe erhalten würden. Das Be: 


finden von Sew 

5 4 ard ift beſſer. — Mobile iſt beſetzt. 
men Tenfoperieten General Johnſtone weicht zurück, 
F glaubt, er werde ſich ergeben. — Wechſelcours 
Bonds don 161, Goldagio 4713, Baumwolle 35, 
107. (Wiederholt.) 


Wel, Berlin. Der Bericht der Budgetcommiſſion über die Ver. 
ug des Staats ſchuldenweſens im J. 1862 iſt vertheill 
trag: Die Budgelcommiſſton ſtellt einftimmig den Uns 
gelen da für das J. 1862 ein Etatsgeſetz nicht zu Stande 
den eine z auch für die in dieſem Jahre geleifteten Ausga⸗ 
nachgeſucht demultät Seitens der Kgl. Staatstegierung nich! 
Haus der Abd eine ſolche nicht ertheilt iſt, findet ſich das 
Staats ſchulden nücht in der Lage, der Hauptverwaltung der 
die Decharge zu . a deren für das J. 1862 gelegte Rechnung 
— In der nen.“ 
des Abgh. ertlͤrte elttigen Sitzung der Marine⸗Commiſſion 
auf Rügen ſei neben atreAdmmal Jachmann, die Aulage 
ſellſchaft, welche Anlantel unnöthig, mit der eugliſchen Ger 
‚Rebe di N ierun den in der Kieler Bucht machen wolle, 
f e Regierung nicht 
„ Ueber das Urtheil Verbindung. h 
zweiten Serie des Polenpı des Staatsgerichtshofes in der 
Kurze geftern auszüglich dbeſſes, das wir in telegraphiſcher 
2 Nat. Stg.“ folgendes Näbertsethellt, entnehmen wir der 
Krolitoweli in contumaciam auf 
auf 2 Jahr und 6 Dior 
8 „Sigismund v. Jara⸗ 
Swinarsti auf je 1 Jahr und 3 Mo- 
v. Bentkowski und Peter v. Czarlinski 


dewski 
nate Einſchliezung, 


dem Kriegs miuiſter ſeines Commandos in Richmond enthoben 
worden, weil er die Einwilligung zu einer Verſammlung der 
virginiſchen Legislatur gegeben hatte. 


Danzig, den 30. April. : 

„[Poſtverkehr.] Vom 30. d. Mts. ab wird die 
Danzig⸗Cösliner Perſonenpoſt um 6 Uhr 30 Min. anſtatt 
um 8 Uhr Nachmittags und die 2. Danzig⸗Carthaus⸗ Stolper 
Perſonenpoſt um 2 Uhr, anſtatt um 3 Nachmittags von hier 
abgefertigt. Dagegen trifft die Cöelin⸗Danziger Schnellpoſt 
ſtatt um 5 Uhr erſt um 5 Uhr 45 Min. vom 1. Mai c. ab, 
die Cöolin⸗Danziger Per ſonenpoſt ſtatt um 11% Uhr ſchon 
um 10 Uhr Vormittags von demſelben Zeitpunkte ab hier ein. 

Ur Der Ausfall des vorgeſtrigen Concertes der „vereinigten 
Sängec“ war in Betreff der Cyöre, was Präcifion, Deutlichkeit der 
Ausſprache, Reinheit und Vortrag anlangt, durchaus vortrefflich, 
und die Leitungen des Dirigenten Herrn Frühling verdienen alle, 
Ehre und Anerkennung. Nur ſtehen die Summen zu einander nicht 
im richtigen Verhältniß; namentlich tritt der eiſte Teuor zu ſehr 


gegen die üorigen Stimmen zurück, wodurch die Wirkung geſchwächt 


wud, Die eniſchieden beſte Leinung ergab ſich aus dem Vortrag 
des Chores „Vineta“, von Geiler und Apt, und dllefte das letzte 
Pianiſſimo, das der Chor der Mönche wie aus der Tiefe des Mee⸗ 
res wiedergad, in unſerer Stadt zu den Selteuheiten auf mufilalis 
ſchem Gebiete gehötlen. Eben fo brav wurden die übrigen Chöre 
ausgeführt. Was die Solopartien anbetrifft, jo wurdeßdas „Le 
Reve“ von Goltermann und „Fantasie“ von Kummer, von Herrn 
Fiſcher recht gut geſpielt und fanden dieſelben verdienten Beifall; 
nur dürfte Hr. F. eiwas mehr Leichtigkeit auf die Behandlung der 
Cantiteue verwenden. Auch der elegante, in der Technik fo ausge⸗ 


9 Friedrich, —; in Sunderland, 23. April: Esmerald, 
ing. 86 


Schiffsliſten. f 

Neufabrwaſſer, den 28. April 1865. Wind: NW. 
Angekommen: Lindberg, 2 Brödre, Copenbagen; 
Magneſen, Sif, Stavanger; Kragh, S. J. Lund, Aalborg; 
Brons, Ida Alberdina, Alktmar; de Boer, Maria Jantina, 
Amſterdam; Peislahn, Doris, Copendagen; Kordes Flora, 
Holtenau; Vorbrodt, Anna, Greifswald; Oyrloff. König 
Ern Auguſt, Stralſund; Jones, Volunteer, Copenhagen; 
de Groot, 2 Gebröders, Amſterdam; Lampmann, Juttus, Stet⸗ 
tin; Got, Eliſe, Copendagen; Heßling, Hıllewina Catharina, 
Delfzyl; ſämmtlich mit Ballafl. — Borgmann, Gardine, 
Brake, Holz. — Rogge, Tage Briſtol, Eiſen. — Wothke, 
9 Neweaſtle; Burgeß, Cynthia, Hull; beide mit 

ohlen. N 

5 ot, Norwich (SD, „Lon : 

Geſegelt: dl e a 2855 ), London, Getreide, 


Angekommen: Schuur, Agatbe, Amſterdam; Jacob⸗ 

ſen, Henrich, Svinz!; Lyall, Panſy, Malmoe; Kipp, Caro⸗ 

e; Ruge, Maria; Ruze, Johanna Friedertke; Swröber, 

die Sonne; alle von Stralſund; ſämmilich mit Ballaſt. Voß, 

Condor, Neweaſtle, Kohlen. — Gralgg, Sir James Duke, 

Cardiff, Schienen. — Sr. M. Corvette „Nymphe“, Come 
mandant H. Köhler. 


Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 


Dieh-Verfiherungs 


ms — . 33 Sr} 


Netto-Verſicherungs⸗Summe pro 1865 am 31. März er. 


Für dieſe Summe ſind verſichert 


Berlin. 


Dank für Deutſchland 


Thlr. 939,090. 


„ 173,160 
Thlr. I, 112,250. 


. eee e 


E eg: Becher 


423) Stück Pferde und Eſel für 549,292 Thlr. 


8844 
775 „ 


Rindvieh 


Prämien, incl. Prämien⸗Reſerve pro 1865 


Reſerve⸗Fonds 
Schäden pro 1865 bis ult. März er. 


... „ ir 


Den Unterzeichneten iſt eine General- Agentur für den Regierungs⸗Bezirk Danzig 


Schweine u. Ziegen 4 


17,904 „ 


WM a, 21,600 Thlr. 
n 12,100 „ 
„ 300 „ 


übertragen, und 


halten ſich dieſelben beſonders dem landwirthſchaftlichen Publikum, Überhaupt jedem Viehbeſitzer zu jeder 
ſpeziellern Auskunft und zur Vermittelung von Verſicherungsabſchlüſſen beſtens empfohlen. 


Qualiſicirte Perſonen, wel be geneigt find, eine Vertretung der Bank zu übernehmen, wollen ſich 


dieſerhalb an den Unterzeichneten in gefälligen frankirten Offerten wenden. 


Danzig, den 10. April 1865. r 5 2 
Rich. Duhren & Co. 
(8320) in ar Comtoir: Poggenpfuhl 79. 
FE 
„„ BD — —8 


28 
Auf mündliche und ſchrift⸗ 
liche Anfragen wird bereit ⸗ 
willigſt jegliche Auskunft 
ertheilt. 


Präm 
gewinn 250,000 G 
NB. Sämmtliche Verlooſungsliſten ſind 


Bank-, Fonds- 


„Wesfel-Gefhif, 
von E. Reimann, Langenmarkt 31, 


empfiehlt fi hiermit zum Ans und Verkauf von Staats- und induſtriellen Werthpapie⸗ 
ren, ruſſiſchen und polniſchen Banknoten, fo wie fämmtlihen fremden Geldſorten zum 
Tagescourſe. Kleine weſtpreußiſche Pfandbriefe, Staatsſchuldſcheine, Staats Brämien- 
— xc., zu Capitalsanlagen geeignet, ſind jederzeit worräthig. Oeſterreichiſche 1864: 
en⸗Scheine in Apoints von 100 und 50 Gulden, Ziehung 5 Mal jährlih, Haupt ⸗ 
ulden, unter billigſter Proviſtons⸗Berechnung zum a 


gratis einzuſehen. 


Praktische Erfindungen. 
Ingenieur Hudſon's Haupt⸗Agentur in Köln empfieblt: 


orſter's mechaniſches Pult, kann über⸗ 
. ſchnell und leicht, für alle Körperrichtun⸗ 
gen der Schreibenden, zum Sitzen und Stehen 
19 Thlr. werden; elegant und ſolide. Preis 
1 u 

Franzsſ. Kork Maſchine, zum ſchnellen 
und ſichern Korken aller Flaſchen. Thlr. 24. 

rin ün. Krahnen (in Meſſing) zum 
fr 2 laſchen mit halber Zeiterſparniß. 

r. 8 

Engl. patent. Klär-Maſchine zur ſofor⸗ 
tigen Klärung aller trüben Flüſſikeiten, als: Wein, 

aſſer, Bier, Liqueur zc., ſolide und vielſeitig 
bewährt, zu Thlr. 5, 7, 10 u. 15. 

Franzöſ. Zucker⸗Schneide . Maſchinen, 
zum Schneiden des Zuckers in gleichmäßige Car 
res oder Würfel, a Thlr. 16, 24 u. 30. 

Americ. Eis Zerbrecher (.. prakt. à Thlr. 13. 

ferner: Waſchmaſchinen, Mangeln, 


Anerie. Eisſchränke und Kiſten für 


Hotel- und Privatgebrauch, verſchiedener Conſtruc⸗ 


tion und Preiſe. 

Gefrier Maſchine um Gefrorenes zu berei⸗ 
da Thlr. 7, 9 15 2 

atent. Dampf⸗Koch Töpfe, hermet. ver 

ſchloſſen in allen Größen, e verzinnt. 

Patent. Gas- Kocher, erſetzen mit gewöhnl. 
Flamme Oeſen in kl. Gebrauch, à Thlr. ei 4 u. 53 
\ Be Flaſchenpfropf⸗Maſchinchen, 
a . 1. 

Patent. Flaſchen⸗Bürſte, zum Aufklappen 
innerh. d. Flaſche (. zweckmäßig), per Dutz. 73 Thlr. 

Wäſche⸗Wusring⸗Maſchine, a Tylr. 10. 

Sackhaiter nach Gilbert in Eiſen, zum 
Füllen und Transportiven der Säcke, à Thlr. 113. 

Papier ⸗Schneide Maſchinen in Eijen- und 
Holz⸗Conſtruction, verſchied. Bauart u. Preiſen; 
eſſerputz- Maſchinen, Selbſtfüller für 


laſchen und Krüge, Champagnerheber ze, — Die Preiſe find loco Köln. e 


ranco. Comptoir: Bayenſtraße 24, 


Wir übernehmen gern den Vertrieb praktiſcher Maſchinen und Apparate, wenn wir unter Garantie 


und zu Fabrilpreiſen devitiren können. 


Hudſon's Haupt-Mgentur in Köln a. Rhein. 


ee des Kaufmanıs Adalbert 


Coburger Export - Bier. 

Den alleinigen e Export⸗Bieres haben wir für Stet⸗ 
tin wie Vor⸗ und Hinterpommern Hrn. G. W. Fiedler in Stettin übertragen. 
Daſſelbe übertr fft alle bisher gekannten Biere und iſt des feinen wie angenehmen 
Geſchmacks wegen für Jedermannn wie auch Damen und Patienten als ein ſtär⸗ 
kendes und wohlthuendes Getränk zu empfehlen. 

Coburg, im Februar 1865. 

Die Direction der Coburger Bier-Brauerei⸗Actien⸗Geſell ſchaft. 

Ad. Forekel. 

Obiges Bier empfehle in Gebinden und Flaſchen. 
führe prompt und zu den ſolidenſten Preiſen aus. 

Stettin, im Februar 1865. 


Aufträge nach außerhalb 


en en nn Fiedler 
Lebensgroße photographiſche Porkraits. 


Die Gebrüder Diller, Bortraitmaler und Bootographen, beehren ſich bierdurch ers 
gebenſt anzuzeigen, daß es ihnen durch die neue len Erfinzungen in der Photographie gelungen 
üft, lebensgroße Portraits zu liefern. Geſennen, dieſelbden nach Berlin zur großen photographiſchen 
Kunſtausſtellung zu ſenden, werden fie dieſelden jedoch zuvor noch bis zum nächſten Donnerſtage 
am Schaufenſter ihres Ateliers, Hundegaſſe 100 auszuſtellen und unterlaſſen nicht, ein bochge⸗ 
ebrtes Publikum mit der Bitte darauf aufmertjam zu machen, dieſe Leistungen gütigſt in 

14005) 


Augenſchein nehmen zu wollen. 


een wei Brie e. 


Liebenſtein bei Eger, den 28. Februar 1865, 
u (Böhmen.) | 
Geebrter Herr! . . | 

Ihr Liqueur dit ausgezeichnet, er hat wich von meiner Unterleibskrankbeit gänzlich ge⸗ 

heilt. — (folgt Beſtellung). Carl Kirſchneck, 
x s Kaufmann. 

Den als diaͤtiſches Heilmittel von Herrn N. F. Daubitz in Berlin, Cbatlottenſtr. 19, 
bereiteten Kräuter- Liqueur habe ich zu meiner größten Befriedigung angewendet — Seit 
mebreren Jahren leide ich an Verſtopfung, ſchlechter Verdauung, Erbrechen, verbunden mit aller⸗ 
lei ſchmerzhalten und läſtigen Zufällen, als fortwabrende Müpizteit u dgl. Hiergegen babe 
ich nun auf Anrathen meiner Kinder ſeit einigen Monaten den R. F. Daubiß ſchen Kräu⸗ 
ter⸗Liqueur getrunken und werde auch mit dem Gebrauch deſſelben fortfahren. — Sein Ein⸗ 
fluß auf meinen Krankheitszuſtand hat ſich fo außerordentlich beilſam gezeigt, daß ich ſeßt, 
trotz des vorgerückten Alters, mich meines Lebens wieder freue. 

Ich geſtatte dem Herrn R. F. Daubit gern, Vorſtehendes der Oeffentlichkeit zu übers 
geben, damit vielen ähnlich Leidenden Gelege beit geboten wird, die Bortreiflihkeit des Dau⸗ 
bitz'ſchen Kräuter⸗Liqueurs kennen zu lernen. Verwittwete Schauer, Gaſtwirthin. 
a Eilenburg, Prov Sachſen, 3. Febrrar 1865. a 
Anmerkung. Autorijirte Niederlagen des von dem Apotheker R. F. Daubitz 
in Berlin bereiteten R. F. Daubitz'ſchen Kräuter⸗Liqueur bei: 


Friedr. Walter in Danzig, J . Frost n Mewe, 


Jul. Wolf in Neufahrwaſſer, euere 33 139557 


— ri r r 


Waſſerheilanſtalt und klimatiſcher Kurort 
Schweizermühle (ſächſ. Schweiz). 


Eröffnung am 1. Mai unter ärztlicher Leitung des Dr. Herzog. 
2854 Proſpecte auf frankirte Briefe gratis. 


1 
eute Abends 6 Ubr wurde meine Frau von er 
H einem geſunden Miochen entbunden. ; Taub he 11 
Elbing, den W. April 1865. ie (Poss ch d Ain n 
[4003] Wilh. R. Netke. „ Sag 
Neue Entdeckung eines Gebör⸗Inſtru⸗ 
Bekanntmachung. mentes, welches an Wirkſamteit Alles übertrifft, 


} „ was bis jetzt zur Erleichterung dieſes Uedels in 
Zuſelge Verfügung vom 28 April 1865 iſt Anwendung gebracht worden il. 2 dem Obre 
an demſelben Tage die in Danzig errichtete Han, gebildet, kaum bemerkbar, indem es nur einen 


entimeter Durchmeſſer hat, wirkt dieſes kleine 


— | 


Allgemeine Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Ausſtellung 
in Stettin 1865. 


Loo ſe 


zu der von dem unterzeichneten Comité mit Genehmigung Sr. Excellenz 
des Herrn Miniſters des Innern veranſtalteten Verlooſung von Ausſiel⸗ 
lungsgegenſtänden ſind in Danzig zu haben bei den Herren Th. Anhuth, 
Const. Ziemssen, in Baldenburg beim Apotheker Hrn. Th. Koch, in Brauns⸗ 
berg in der Huze’fhen Buchhdlg., in Elbing bei Herrn Ad. von Riesen, in 
Graudenz bei Herrn J. F. Martens, in Inſterburg bei den Herren Kammer 
& Schlössing, in Königsberg i. Pr. bei den Herren Bruno Meyer & Co., 
W. Koch und in der Nürnberger'ſchen Buchhandlung, in Marienwerder 
bei Herrn Jul. Kuntze, in Marienburg bei Herrn A, Sudermann, in Neuen⸗ 
burg i. Wſtpr. bei den Herren I. H. Lehmann’s Söhne, in Tilſit bei Herrn 
Ferd. Kühn. ‚sd 
Der Preis des Looſes iſt 10 Sgr. 

Daſſelbe derechtigt zum einmaligen Beſuch der Ausſtellung an allen 
Tagen, an welchen der Eintrittspreis 5 % beträgt. An den übrigen Ta⸗ 
gen iſt nur der reſp. Mehrbetrag nachzuzahlen. 5 
Die Aueſtellung wird eröffnet am 12. Mai u, dauert bis Ende Juni 1865. 
Das Comité für die Allgemeine Gewerbe⸗ u. Induſtrie⸗ 


Ausſtellung in Stettin 1865. 840 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich Herrn 


August Wötzel 


als Theilnehmer in mein 


Weiß⸗W̃᷑ 


aufgenommen babe. 
10 Das Geſchaft wird in der bisherigen Weiſe unter der Firma: 


Böttrich Wötzel 


1 (vormals Schubert & Meier), 

ortgeſe A k 

f Indem ich für das mir unter der alten Firma ſeit 20 Jahren in fo reichem Maaße 
geſchenkte Vertrauen meinen Dank abſtatte, bitte ich do ſſelbe auch auf die neue geneigteit 
übertragen zu wollen. Hochachtungs voll 


3831 C. L. Böttrich. 


oſeph Karau ebendaſelbſt unter der Firma 


Adalbert Karau 


in das diesſeitige Handels⸗ (Firmen⸗) Regiſter 4 


(unter Nro. 637) eingetragen, 
Danzig, den W. April 1865. 


Rönigl. Commerz⸗ u. Admiralitäts- 


Collegium. 
v. Grod deck. 4001 


Reſpectable Gutskaͤufe. 


ittergut, 2700 Mrg., davon 1800 
M. Acker unterm Pfluge, geſunder Roggenbo⸗ 
den (1000 M. eben, Reſt coupict) mit mittels 
mäßigem Inventar, dagegen vortrefflichen Saas 
ten und ca. 500 3% baaren Gefällen, Wohn: 
und Wirthſchafts⸗Gebäude dem Areale ange⸗ 
meſſen, Kreis: 


Rips, 75 Schſfl. Weizen, 200 Schffl. Roggen, 
in Schffl. Gerſte, Hafer, 60 Scpffl. Grolen, 


Anzahlung. . 
Ueber vorte bende, in Weſtpreußen gele⸗ 
ene Güter, ſo wie über kleinere und auch grs⸗ 
4 Güter, dig ich ernſten Selbſtkäͤufern Te 
ciellere Auskunft zu geben bereit 

A. Baecker, Agent in Danzig, 
13984] Pfeffer ſtadt 37. 


Von den echten, ärztlich geprüften und 
empfohlenen Artikeln von F. N. Wald in 
Ber 


‚Öetundbeits-Blumengeif 


à Fl. 76%, 15 Gr und 1 , als vortre 
liches Parfum, Mund: und 8 
zugleich auch muskel- und nervenftärkend, 
überhaupt als ſanitätiſch verwendbar: 


„Malaga⸗Geſundheits⸗ vo 
Stärkungs⸗Wein“, . 10% 


(incl.) als vorzügliches Getränk gegen Magen; 
ſchwache, in's Beſondere auch Geneſenden, 
behufs einer ſchnelleren Sammlung der Kräfte, 
beſtens zu empfeh en, halten ſtets Lager, in: 
Danzig, Albert Neumann und J. E. 
Preuß; in Dirſchau, . Czarnoweky; 
in Elbing, S. Berſuch und J. Reinke; 
in Pr. Holland, C. E. Webeeſtadt; in 
Neuſtadt, H. Brandenburg; in Star: 
ard, F. Kienitz; in Roſen erg, O. R. 
öge. 


— — 


Inſtrument ſo bedeutend auf das Gebör, daß 
das mangelhafteſte Organ dadurch feine Thä⸗ 
tigkeit wieder erlangt. 

Die Kranken können wieder an der allgemei⸗ 


nen Unterhaltung Theil nehmen, auch das Saus 


ſen, welches man gewöhnlich verſpürt, verſchwin⸗ 
det gänzlich. Mit einem Worte Bietet dieſe Ent⸗ 
deckung in Bezug auf dieſe ſchreckliche Krankheit 
alle nur möglichen Vortheile dar. Dieſe In⸗ 
ſtrumente können bei Franko⸗Einſendung des 
Berrags oder per Poſt nebſt gedruckter Gebrauchs⸗ 
anweiſung in Silber zu 4 , in vergoli 
Silber zu 5 das Paar verſchickt werden. 
Nachnahmen per Poſtvorſchuß können nicht 
. ö 13 1 
“Auf portofreie Anfragen können. zahl 
reiche Atteſte uber die Wirksamkeit des 2 
mentes eingeſendet werden. 
Haupt⸗Depot in Carl F. Wigand’s 
Buchhandlung in Preßburg (Ungarn). 3271 
* tirte geprüfte pappen 
von D. Eppenſtein in Berlin, vor⸗ 
jähriges Fabrikat, empfehle in Bahnen und 
Tafeln beſte Qualität mit 3 Thlr. pr. 150 
Q.⸗F., ſowie ſämmtliche Dachdeckmaterialien 
Das Eindecken der Dächer wird unth 
Garantie ausgeführt. 


3210] Th. Kirſten, Frauengaſſe 31. 
Langgaſſe 8 ſind 2 modlitte Jimmer 
mit verſchließoarem Entree zu Vermietbenn [4 

U a] 
Stegemann’s karten 
zur Oſtbahn in Ohra. 
Sonntag, den 30. April, Nachmittags, 
Concert. Entree 2 Hr. 139251 
ngliſches Haus: Rittergutsveſ. Schmidt 
a. Schwadiken, Lapſin a, Kyſitten. Rent. Menges 
a. Berlin Kaufl. Wertheimer a. Neiſſe, Beck 
a. Je a. O. 
otel de Thorn: Gutsbeſ. Holz a. Cös⸗ 
lin, Marx a Marienwerder, Neinde a Sariha „ 
Kaufl Zeitner a. Greifswald, Albrecht a. Stetti 
Heros a. Pillau, Schulz a. Frankfurt a. M. 
Balter's Hotel: Rittergutsbeſ Clebſch a, 
abianken. Apotheker Caſten a — 
berförfter Weiſe a. Piekelken. Inſpector Schulz 


e Oberſt von Wedell u, 


Hotel de Berlin: 
Knappe von Anappitädt a. Danzig. Apotbelet 
Loncke u. Sohn a. Kopnid, Kaufm. Dotte # 
Bordeaux. 

Hotel zu den drei Mohren: Sang 
v. Miwotzki u. Lieut. zur See v. Lindequiſt 9 


anzig 5 
Deutſches Haus: Gutsbeſ. Böller a. Wan, 
gerin. Kaufm. Mende a. Stettin. Commis 
Bergner a. Königsberg. * 


ruck und Verlag von T. W. Rafemant 
in Danzig. 


